
1 - 1 rot
2 - 1 grün
3 - 2 rot
4 - 2 grün

5 - 3 rot
6 - 3 grün
7 - 4 rot
8 - 4 grün
9 - gemeinsamer
     Rückleiter (RL)

A - Trafo 1
B - Trafo 2
C - Gleisspannung 1
D - Gleisspannung 2

S1 -  Servo 1 + LED
S2 -  Servo 1 + LED
S3 -  Servo 1 + LED
S4 -  Servo 1 + LED
PROG - Programmiertaste + LED

Beschreibung
Der PIKO Decoder für Servo-Antriebe dient dazu, Servos, wie sie im Modellbau üblich sind, für mechanische Steuerungsaufgaben auf der 
Modellbahnanlage zu benutzen. 

Die Haltepositionen des Servos für die beiden Magnetartikelstellungen „rot“ und „grün“ können getrennt voneinander eingestellt werden. 

Über eine einfacheTasterprogrammierung können mit Motorola-und DCC-Zentralen die 1. Adresse, die beiden Haltepositionen und die 

Bei Verwendung einer DCC Zentrale, wie z.B. der Intellibox, können alle Parameter per CV Programmierung eingestellt werden. 

Einbau des PIKO Decoders für Servo-Antriebe 
Anschluss des PIKO Decoders für Servo-Antriebe

Die Anschlüsse Gleis 1+2 werden mit den Gleisklemmen einer DCC- oder Motorola-Digitalzentrale verbunden. In diesem Fall wird der Decoder 
über das Gleis mit Spannung versorgt.

Hinweis:  Wir empfehlen, den Decoder über die Klemmen „Trafo 1 + 2“ zusätzlich mit einem 16 V 

Modellbahntrafo zu verbinden. 

Anschluss der Servos an den PIKO Decoder für Servo-Antriebe

Jeder PIKO Decoder für Servo-Antriebe hat vier 3-polige Pfostenleisten zum Anschluss von maximal vier Servos.
Die Stecker der Servos werden so in die entsprechenden Pfostenleisten des Decoders eingesteckt, dass sich die Masseleitung des 
Anschlusskabels (meist schwarz oder braun) an der Innenseite
Die Belegung der Pfostenleisten

Tipp: Sollte der Abstand vom Servo zum PIKO Decoder für Servo-Antriebe zu groß sein, so können Sie das Anschlusskabel verlängern. 

Fertig konfektionierte Servokabel sind im Elektronikfachhandel erhältlich, (Masse) verbunden.
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PIKO Spielwaren GmbH 
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Analoge Programmierung mit dem PIKO Stellpult #55262

                         

Ablauf der Programmierung:

3. Legen Sie mit [+] oder [-] die erste Anschlagposition fest

Stellgeschwindigkeit eingestellt werden.

CV Beschreibung Wertebereich Wert ab Werk

112 Softwareversion (Der verwendete Prozessor kann upgedatet werden) - untersch.
113 Herstellerkennung -

119
Bit 0=0 Spannung Ausgang 1 nur bei Servobewegung eingeschaltet
Bit 0=1 Spannung Ausgang 1 immer eingeschaltet
Bit 1=0 Spannung Ausgang 2 nur bei Servobewegung eingeschaltet
Bit 1=1 Spannung Ausgang 2 immer eingeschaltet
Bit 2=0 Spannung Ausgang 3 nur bei Servobewegung eingeschaltet
Bit 2=1 Spannung Ausgang 3 immer eingeschaltet
Bit 3=0 Spannung Ausgang 4 nur bei Servobewegung eingeschaltet
Bit 3=1 Spannung Ausgang 4 immer eingeschaltet

0
1 *
0
2 *
0
4 *
0
8 *

* kennzeichnet ab Werk eingestellte Werte.

CVs für Servoausgang Beschreibung
Werte-

bereich
Wert ab Werk für Ausgang

1 2 3 4 1 2 3 4
120 130 140 1. Adresse High-Byte 0 0 0 0
121 131 141 1. Adresse Low-Byte 1* 2* 3* 4*
122 132 142 Halteposition „rot“ Adresse 1 30 30 30 30
123 133 143 Halteposition „grün“ Adresse 1

124 134 144 Stellzeit

*) Bei Verwendung einer Motorola-Zentrale sind die werkseitig eingestellten Adressen nicht verfügbar und müssen vom Benutzer per Tasterprogrammierung 

eingestellt werden.

Technischer Hinweis:
Unterhalb einer gewissen Minimalgeschwindigkeit kann die Servomechanik ins "Stocken" kommen. Erhöhen sie ggf. die Mindest-

Garantieerklärung

Ihnen den Baustein kostenlos instand.  Bei einem eventuellen Defekt senden Sie bitte den Baustein zusam  men mit dem Kaufbeleg und einer kurzen Fehlerbe schreibung 

Bitte beachten Sie, dass laut EMV-Gesetz der Baustein nur innerhalb von Fahrzeugen betrieben werden darf, die das CE-Zeichen tragen.

#55274 

PIKO Decoder für Servo-Antriebe

Eigenschaften

• Schaltbar wie ein Magnetartikeldecoder

• Einstellbare Haltepositionen
• Einstellbare Drehgeschwindigkeit

• Spannungsversorgung über das Gleis oder per separatem Trafo
• Sehr niedrige Stromaufnahme durch integrierten Schaltregler

1 2 3 4 5 6 7 8 9 A B C D S1 S2 S3 S4 PROG

Anschlüsse des PIKO Decoders für Servo-Antriebe Anschlüsse / Bezeichnung am Stellpult #55262

RL RL

                            

  

Neben den zu programmierenden Servotasten sind zwei weitere 
Tasten notwendig, die als [+] und [-] dienen.
Der Einfachkeit halber gibt es dafür eine feste Logik auf dem 
Tastpult, und zwar wie folgt:

rot

grün



Digitale Programmierung

DCC-Zentrale programmiert werden. Mit der Tasterprogrammierung sind nicht alle Eigenschaften nutzbar.

Programmierung per Taster und Magnetartikelbefehl

1. Programmiertaster drücken

2. Datenformat auswählen

Blinken die beiden LEDs an den Servoanschlüssen 1 und 2, so ist das DCC Datenformat eingestellt.
Blinken die beiden LEDs an den Servoanschlüssen 3 und 4, so ist das Motorola Datenformat eingestellt.

Der Programmiertaster muss gedrückt werden, wenn die LEDs das gewünschte Datenformat anzeigen.
Achtung: Wird das falsche Datenformat ausgewählt, so reagiert der Decoder im folgenden nicht auf Tasteneingaben an der Digitalzentrale 

oder einem anderen Bediengerät, mit dem man Magnetartikel schalten kann!

3. Servoausgang anwählen, der programmiert werden soll.

Den Programmiertaster so oft drücken bis die LED des Servoausgangs leuchtet, der programmiert werden soll.

4. Magnetartikeladresse für den gewählten Servoausgang festlegen

Mittelstellung bewegt und dann der Servo sich kurz hin und her bewegt.

5. Magnetartikeltasten für die [+] und [-] Tasten auswählen

Servo kurz hin und her bewegt.

Hinweis: Nach der Programmierung wird diese Zuordnung gelöscht, damit diese Tasten auf der Anlage für andere Schaltvorgänge genutzt 

werden können.

6. Die Positionen des Servos festlegen

Jetzt kann man mit den unter Schritt 4.) festgelegten Tasten den Servo in seine beiden Stellungen "rot" und "grün" bringen. Ist die Stellung "rot" 

mit den unter Schritt 4.) festgelegten Tasten wechseln und die Einstellung kontrollieren. Sind die gewünschten Positionen gefunden, so muss 

7. Einstellung der Geschwindigkeit des Servos

8. Programmierung beenden

der Programmiermodus wird verlassen.

Achtung: Wird der Programmiervorgang vorzeitig abgebrochen, indem die Gleisspannung abgeschaltet wird, so werden die bis dahin 

gewählten Einstellungen nicht gespeichert.

CV-Programmierung mit DCC-Geräten
Der Decoder kann bspw. mit der Intellibox und allen DCC-Zentralen, die 3-stellige Zahlenwerte zulassen, programmiert werden. Benutzen Sie 
das Programmiermenü Ihrer DCC-Zentrale, um die Decoder-CVs auszulesen und zu programmieren. Die genaue Vorgehensweise entnehmen 
Sie bitte dem Handbuch der verwendeten Zentrale.
Hinweis: Ist der PIKO Decoder für Servo-Antriebe nicht per CV-Programmierung programmierbar (weil er zuvor im Motorola**-Format 
betrieben wurde), dann müssen für einen Ausgang die Schritte 1-8 der Tasterprogrammierung durchgeführt werden. Dabei muss in Schritt 2 

Anschluss des PIKO Decoders für Servo-Antriebe zur Programmierung

Zur Programmierung muss der PIKO Decoder für Servo-Antriebe vom Trafo getrennt sein und einzeln an ein Programmiergleis angeschlossen 

Über die CV 119 lassen sich verschiedene Einstellungen am Decoder vornehmen.

Motorola** oder DCC ist.

Beispiel

Zeitkonstante für einen Servoschritt:
Verfahrzeit = 

 * Stellzeit * 1 ms

Stellzeit = 
___gewünschte Verfahrzeit in Sekunden * 1000___ 

                 

Programmierung mit PIKO SmartControl
Vor dem Beginn der Programmierung muss ein Stellwerk angelegt werden. Dieses Stellwerk muss die zu programmierenden Artikel bzw. 
Adressen enthalten, sowie zwei weitere, beliebige Artikel mit weiteren Adressen, welche dann als [+] und [-] -Tasten dienen.
Beispiel:

.
Als [+] und [-] -Tasten vergeben wir der Einfachkeit halber die Adressen 23 und 24.
1. Legen Sie vier Schaltartikel an, die mit den o.g. Adressen abgespeichert werden
2. Legen Sie diese vier Schaltartikel in ein Stellwerk und Speichern dieses ab
3.  

Programmiermodus.

Blinken die beiden LEDs an den Servoanschlüssen 1 und 2, so ist das DCC Datenformat eingestellt.
Blinken die beiden LEDs an den Servoanschlüssen 3 und 4, so ist das Motorola Datenformat eingestellt. 

Der Programmiertaster muss gedrückt werden, wenn die LEDs das gewünschte Datenformat anzeigen.
Achtung:

Den Programmiertaster so oft drücken bis die LED des Servoausgangs leuchtet, der programmiert werden soll.

Adresse mit einem kurzen Zucken des Servos 1.

Einstellung des ersten Anschlags:

können Sie nun mit den Tasten [+] und [-] die Stellschwelle in die entsprechende Position bringen.
Einstellung des zweiten Anschlags:

wird nun mit [+] und [-] die Endposition eingestellt.
10. Einstellung der Stellgeschwindigkeit:

Die Programmierung wird abgeschlossen, die Programmier-LED hört auf zu leuchten.

Hinweis: Sollte vorher die Spannungsversorgung abgezogen werden oder andere Fehler auftreten werden die vorgenommenen Einstellungen 
nicht abgespeichert.

12. Programmierung des Servo 2:

Bit Funktion CV 119 Wert

0
Spannung Ausgang 1  
nur bei Servobewegung eingeschaltet 
immer eingeschaltet

0

1*

1
Spannung Ausgang 2  
nur bei Servobewegung eingeschaltet 
immer eingeschaltet

0

2*

2
Spannung Ausgang 3  
nur bei Servobewegung eingeschaltet 
immer eingeschaltet

0

4*

3
Spannung Ausgang 4  
nur bei Servobewegung eingeschaltet 
immer eingeschaltet

0

8*
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Unterflur-Weichenantrieb und PIKO Decoder für Servo-Antriebe -  

richtungsweisendes Zubehör für Modellbahnanlagen von PIKO 

 

                                    
 

#55272 Unterflur-Weichenantrieb                    #55274 PIKO Decoder für Servo-Antriebe    
 

Die Vorzüge der PIKO Zubehör-Artikel in Stichpunkten 

 
55272 Unterflur-Weichenantrieb: 

• Neuentwicklung 

• Kräftiger, langlebiger und sehr leiser Miniatur-Servomotor  

• einfachste Montage 

• mit Grundplatte inkl. Verriegelungssteg 

• Günstiger Preis mit UVP 19,99€  

 

55274 PIKO Decoder für Servo-Antriebe 

• Neuentwicklung 

• Leicht zu programmieren 

• Einstellung über die Weichentasten des Digitalsystems oder analog mit Stellpult 

• Günstiger Preis mit UVP 59,99€  

 

Weitere Informationen zu den Artikeln 

 

Steuerungselemente für Weichen auf Basis von Servo-Motoren erhalten im Modellbahnbereich eine immer 

größere Bedeutung. Doch oft sind die bestehenden Systeme zu teuer, kompliziert zu montieren und nur wenig 

wartungsfreundlich. PIKO bietet nun mit seinem innovativen Halterungskonzept die Möglichkeit, auch bei 

beengten Platzverhältnissen, z.B. über Schattenbahnhöfen, Weichen unterflur zu schalten. Der Einbau gestaltet 

sich äußerst einfach und erfordert keine Arbeiten über Kopf. Der robuste Servo verspricht lange andauernden  



 - 2 - 
 
 
Spielspaß. Und sollte doch mal ein Antrieb ausfallen, kann durch die kreative Verriegelungsplatte der Servo 

ohne körperliche Verrenkungen ausgetauscht werden. Der PIKO Unterflur-Weichenantrieb zeichnet sich 

weiterhin durch seine kompakte Einbaugröße sowie die außergewöhnlich leisen Betriebsgeräusche aus, die 

keine störenden Nebengeräusche auf einer Modellbahnanlage entwickeln. Zwei Stelldrähte zur Auswahl 

unterschiedlicher Stellkräfte liegen dem Antrieb bei.  

 

Warum Sie das Zubehör auch auf Ihrer Anlage  einsetzen sollten: 

 

Die Montage mit Hilfe der beiliegenden Bohrschablone ermöglicht auch ungeübteren Bastlern eine präzise 

Positionierung des Antriebes unter der Weiche - innerhalb kürzester Zeit ist alles fertig montiert und eingestellt. 

Mit dem PIKO Decoder für Servo-Antriebe, der speziell auf den PIKO Unterflur-Weichenantrieb abgestimmt und 

wie ein Magnetartikeldecoder schaltbar ist, kann der Servo unkompliziert eingestellt werden. Die Schaltadresse 

ist hierbei natürlich für jeden Servo frei wählbar. Die Haltepositionen und Drehgeschwindigkeit sind den eigenen 

Vorstellungen entsprechend einstellbar, die zusätzliche Spannungsversorgung des Decoders über einen 

separaten Trafo hilft Digitalstrom zu sparen. Die Einstellung der Servo-Antriebe über die Weichentasten des 

Digitalsystems per DCC, die CV-Programmierung oder auch analog mit dem Stellpult #55262 ist unkompliziert 

möglich. Der Decoder ist für DCC- und Märklin*- Digitalsysteme geeignet. 

 

                                                  

Detailfoto: die innovative Verriegelungsplatte 

 

Schlussbetrachtung: 

 

Mit dem einfach zu montierenden Unterflur-Weichenantrieb bietet PIKO eine innovative Möglichkeit, Weichen 

des A-Gleises und vieler weiteren Systeme ohne auf der Anlage sichtbare Antriebe unkompliziert, leise und 

dauerhaft zu schalten. Der auf den Unterflur- Antrieb abgestimmte PIKO Decoder für Servo-Antriebe ermöglicht 

über verschiedene, einfache Methoden ein individuelles Einstellen der Bewegungen des Servomotors, die 

Analog- und Digital-Modellbahner gleichermaßen ansprechen werden. 

 

 

Sonneberg, 23.05.2017 

 

 

 

*Märklin ist ein eingetragenes Warenzeichen der Gebr. Märklin & Cie. GmbH, Göppingen 
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Ein neuer Weichenantrieb von Piko macht das Schalten mit Servo noch attraktiver.

Schalten und Walten
P

ikos neuer Unterflur-Wei-
chenantrieb (55272) be-
steht aus insgesamt drei 

Teilen: Zunächst wird eine 
Grundplatte relativ zur Stell-
schwelle montiert, dann der 
eigentliche Servo samt Stell-
draht eingeklipst und schließ-

lich mit einer Abdeckplatte 
befestigt. Der Clou: Zum nach-
träglichen Tausch müssen kei-
ne Schrauben mehr gelöst wer-
den, die Abdeckplatte lässt sich 
aus den Befestigungsschrau-
ben ausklipsen und der Servo 
kann entnommen werden. Im 

Dank der 

beiliegen-

den Bohr-

schablone 

ist die In-

stallation 

des Wei-

chenantrie-

bes ein Kin-

derspiel. 

Anlagenbetrieb zeichnet sich 
der Antrieb nicht nur durch 
Kraft, sondern auch angenehm 
leises Schalten aus. Mit dem 
ebenfalls neuen Decoder für 
Servo-Antriebe (55274) lassen 
sich Haltepositionen und Dreh-
geschwindigkeit passend ein-

PRO: Innovative Befestigung; 
leichter Einbau und Austausch; 
weiches Schalten; günstiger Preis; 
sehr ausführliche Anleitung

KONTRA: –

BESTELLNRN.: 55272/55274

PREIS: 19,99 Euro/59,99 Euro

URTEILE: 

AUF EINEN BLICK

Das einfache Ausklipsen des Servos aus seiner Halterung ist wartungs-

freundlich und erleichtert das Arbeiten unter der Anlage enorm. 

stellen. Der Decoder ermög-
licht die Steuerung von bis zu 
vier Weichenantrieben. ke


